
Bevor es ESCAliert

Produktvorteile

•	 Hohe Wirksamkeit

•	 Einfache Anwendung

•	 Schnelle Holzbesiedlung

•	 Sicher für Anwender, Umwelt & Verbraucher

Biological Products for Agriculture

Organic protection against ESCA & Eutypa
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Biologisches Fungizid zum Schutz von Weinreben gegen 
die Erreger der ESCA-Krankheit Togninia minima und 
Phaeomoniella chlamydospora

Pfl. Reg. Nr	 3967-0

Wirkstoff(e)	 Trichoderma atroviride SC1, 1 × 1013 CFU/kg

Formulierung	 Wasserdispergierbares Granulat (WG)

Packungsgröße(n)	 50 g

Eigenschaften und Wirkungsweise

Vintec® ist ein biologisches Fungizid zum Schutz von Weinreben gegen die Erreger Phaeomo-

niella chlamydospora und Phaeoacremonium minimum. 

Diese Erreger können Symptome der ESCA Krankheit in der Weinrebe verursachen. Der in Vin-

tec® enthaltene lebende Pilz Trichoderma atroviride SC1 besiedelt Schnittwunden und schützt 

diese nach seiner Etablierung als Antagonist vor anderen holzbesiedelten Erregern.

Das Produkt kann sowohl im konventionellen als auch im organischen Anbau verwendet wer-

den.

Wirkungsmechanismus (FRAC-Gruppe): Trichoderma atroviride SC1: BM02
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Anwendung

Von der Zulassungsbehörde festgelegte Anwendungsgebiete

1. Indikation

Kultur Weinreben (Pfropfreben)

Schadfaktor
Esca (Phaeoacremonium minimum, Phaeomoniella chlamy-
dospora)

Anwendungsbereich Unter Glas, Geschütze Räume

Aufwandmenge 0,2 kg/hl- ausreichend für 3000 Reben

Anwendungszeitpunkt Vor der Einlagerung in das Kühlhaus

Max. Anzahl der Anwendungen 1

Anwendungsart Tauchen oder wässern (für 8 Stunden)

Wartefrist ---

2. Indikation

Kultur Weinreben (Pfropfreben)

Schadfaktor
Esca (Phaeoacremonium minimum, Phaeomoniella chlamy-
dospora)

Anwendungsbereich Unter Glas, Geschütze Räume

Aufwandmenge 0,2 kg/hl- ausreichend für 3000 Reben

Anwendungszeitpunkt
1. Behandlung: vor der Veredelung,
2. Behandlung: nach der Veredelung

Max. Anzahl der Anwendungen 2

Zeitlicher Abstand in Tagen Mind. 1

Anwendungsart Tauchen oder wässern (für 8 Stunden)

Wartefrist ---

3. Indikation

Kultur Weinreben (Pfropfreben)

Schadfaktor
Esca (Phaeoacremonium minimum, Phaeomoniella chlamy-
dospora)

Anwendungsbereich Unter Glas, Geschütze Räume

Aufwandmenge 0,2 kg/hl- ausreichend für 3000 Reben

Anwendungszeitpunkt Vor dem Auspflanzen

Max. Anzahl der Anwendungen 1

Anwendungsart Tauchen oder wässern (für 8 Stunden)

Wartefrist ---

4. Indikation

Kultur Weinreben

Schadfaktor
Esca (Phaeoacremonium minimum, Phaeomoniella 
chlamydospora) nur bedingt wirksam

Anwendungsbereich Freiland

Aufwandmenge 0,2 kg/ha bzw. 0,7 kg/10000m² behandelte Laubwandfläche

Wasseraufwandmenge 100-200 l/ha

Anwendungszeitpunkt

Unmittelbar nach dem Winterschnitt, Stadium 00 
(Vegetationsruhe: Winteraugen spitz bis rundbogenförmig, je 
nach Rebsorte hell- bis dunkelbraun; Knospenschuppen je nach 
Rebsorte mehr oder weniger geschlossen)

Max. Anzahl der Anwendungen
2
im Abstand von mind. 7 Tagen

Anwendungsart Spritzen oder sprühen

Wartefrist ---
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Anwendungsempfehlung 

In weinbau
Vintec® wird zeitnah nach dem Rebschnitt während der Winterruhe bis zum Bluten der Rebe 

auf die Schnittwunden appliziert.  Um eine bestmögliche Wirkung zu erzielen, sollte die Tem-

peratur während der Ausbringung >10°C verbunden mit hoher Luftfeuchtigkeit (>70%) sein. 

Ebenso sollten nach der Applikation für 48h keine Niederschläge fallen, sowie Frostfreiheit 

gewährleistet sein.

Vintec® kann mit konventionellen Pflanzenschutzgeräten als Spritzapplikation ausgebracht 

werden. Eine optimale Benetzung der Schnittwunden sollte durch die Applikationstechnik ge-

währleistet sein. Tunneltechnik ist zu bevorzugen. Das Spritzgerät sollte frei von Fungizidres-

ten sein.

In Rebschule

Anwendungsempfehlung Rebschule

Vintec® wird in der Rebschule während des Veredlungsprozesses eingesetzt. Die Anwendung 

erfolgt im Tauchverfahren während der üblichen Wässerungsprozesse im Rebschulbereich.

Die Aufwandmenge von Vintec® im Rebschulprozess beträgt 200 g/100 l Wasser.

Die Tauchbrühe kann dreimal verwendet werden, danach ist eine optimale Wirkung der Mi-

kroorganismen nicht mehr gewährleistet. Die Wassertemperatur sollte zwischen 7 – 15 ° C 

liegen.  Die Anwendung von Fungiziden während des Rebschulprozesses kann das Überleben 

des lebenden Mikroorganismus Trichoderma atroviride SC1 in Vintec® negativ beeinflussen.

Anwendungstechnik

Ansetzen der Spritzbrühe

Füllen Sie den Tank zu 3/4 mit Wasser. Fügen Sie die erforderliche Menge Vintec® unter lau-

fendem Rührwerk zu. Füllen Sie den Tank mit Wasser auf und lassen Sie bis zum Ende der 

Ausbringung das Rührwerk am Laufen. Es wird eine Wassertemperatur zwischen 7 und 15 °C 

empfohlen.

Die Spritzbrühe sollte innerhalb eines Tages ausgebracht werden.

Reinigung der Spritzgeräte

Die Anwendungsgeräte für Vintec® sollten vor Anwendung gründlich unter Verwendung eines 

Produktes wie z.B. Phynet® gereinigt und mit klarem Wasser gespült werden.

Rückstände von zuvor benutzten Pflanzenschutzmitteln vor der Anwendung von Vintec® kön-

nen einen negativen Effekt auf das Überleben des Mikroorganismus Trichoderma atroviride 

SC1 haben.

Die Verwendung von Wasser, welches desinfizierende Substanzen beinhaltet, wird nicht emp-

fohlen.
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Mischbarkeit

Vintec® ist mischbar mit einer Vielzahl verschiedener Pflanzenschutzmittel und kann mit My-

korrhiza, Bacillus spp. sowie mit wurzel-stimulierenden Hormonen kombiniert werden. Eine 

aktuelle Negativliste finden Sie auf unserer Homepage oder sprechen Sie unsere Vertriebsmit-

arbeiter direkt an.

Auflagen

Sicherheitshinweise (P-Sätze):

P101	 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Etikett bereithalten.

P102	 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P261	 Einatmen von Staub / Nebel vermeiden.

P270	 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

P280	 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung tragen.

P501	 Inhalt /Behälter der Entsorgung im Einklang mit lokalen Vorschriften zufüh-

ren.

Ergänzende Gefahrenhinweise:

EUH208	 Enthält Sporen von Trichoderma atroviride SC1. Kann allergische Reaktionen 

hervorrufen.

EUH210	 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.

EUH212	 Achtung! Bei der Verwendung kann gefährlicher lungengängiger Staub ent-

stehen. Staub nicht einatmen.

EUH401	 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanlei-

tung einhalten.

SP1	 Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen. (Aus-

bringungsgeräte nicht in unmittelbarer Nähe von Oberflächengewässern rei-

nigen/ indirekte Einträge über Hof und Straßenabläufe verhindern.)

Mikroorganismen können ein Potential zur Auslösung von Sensibilisierungsreaktionen haben.
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Hinweise für den sicheren Umgang

HINWEISE ZUM SCHUTZ DES ANWENDERS:

Für Kinder und Haustiere unerreichbar aufbewahren.

Jeden unnötigen Kontakt mit dem Mittel vermeiden. Missbrauch kann zu Gesundheitsschä-

den führen.

Eine nicht bestimmungsgemäße Freisetzung in die Umwelt vermeiden.	

Originalverpackung oder entleerte Behälter nicht zu anderen Zwecken verwenden.

ERSTE HILFE / HINWEISE FÜR DEN ARZT:

•	 Nach Einatmen: Den Patienten an die frische Luft bringen.

•	 Nach Verschlucken: Einen Arzt konsultieren.

•	 Nach Hautkontakt: Betroffene Körperstellen und Hände gründlich waschen.

•	 Nach Augenkontakt: Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser spülen.

KULTURVERTRÄGLICHKEIT

Vintec® ist kulturverträglich. Unverträglichkeiten sind derzeit nicht bekannt.

Mögliche Schäden an der Kultur liegen im Verantwortungsbereich des Anwenders. Vor dem 

Mitteleinsatz ist daher die Pflanzenverträglichkeit unter den betriebsspezifischen Bedingun-

gen zu prüfen.

SONSTIGE AUFLAGEN UND HINWEISE

Eine ausreichende Bekämpfung ist nicht in allen Fällen zu erwarten. Gegebenenfalls deshalb 

anschließend oder im Wechsel Mittel mit anderen Wirkstoffen verwenden.

Insgesamt nicht mehr als 4 Anwendungen pro Kultur.

LAGERUNG

Vintec® enthält lebende Organismen. 

Die Haltbarkeit ist von den Temperaturen während der Lagerung abhängig:

Lagerungstemperatur Haltbarkeit

4°C 24 Monate
20°C 6 Monate

Geöffnete Verpackungen können im Kühlschrank für 4 Wochen gelagert werden.

Direktes Sonnenlicht und Temperaturen über 20°C über einen längeren Zeitraum sind zu ver-

meiden.

Nicht unter feuchten Bedingungen lagern. Pflanzenschutzmittel außerhalb der Reichweite 

von Kindern aufbewahren. Getrennt von Lebensmitteln, Getränken, Futtermitteln und Ge-

nussmitteln aufbewahren. Nicht in der Nähe von Arzneimitteln oder Kosmetika lagern. Pro-

dukt an einem kühlen, gut belüfteten Ort im Originalbehälter aufbewahren.
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ENTSORGUNG

Leere Verpackungen nicht weiterverwenden. Leere und sorgfältig gespülte Verpackungen mit 

der Marke PAMIRA sind an den autorisierten Sammelstellen des Entsorgungssystems PAMIRA 

mit separiertem Verschluss abzugeben. Informationen zu Zeitpunkt und Ort der Sammlun-

gen erhalten Sie von Ihrem Händler, aus der regionalen Presse oder im Internet unter www.

pamira.de. Produktreste nicht in den Hausmüll geben, sondern in Originalverpackungen bei 

der Sondermüllentsorgung Ihres Wohnortes anliefern. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Ihrer 

Stadt- oder Kreisverwaltung.

ALLGEMEINE ANWENDUNGSHINWEISE / HAFTUNG

Durch sorgfältige Prüfung ist erwiesen, dass das Produkt bei Einhaltung unserer Gebrauchs-

anleitung für die empfohlenen Zwecke geeignet ist. Da die Lagerung und Anwendung außer-

halb unseres Einflusses liegen und wir nicht alle diesbezüglichen Gegebenheiten voraussehen 

können, schließen wir jegliche Haftung für eventuelle Schäden aus der Lagerung und Anwen-

dung aus. Wir haften für gleichbleibende Qualität des Produktes, das Lagerungs- und Anwen-

dungsrisiko tragen wir nicht.

Die Anwendung des Produkts in Anwendungsgebieten, die nicht in der Gebrauchsanleitung 

beschrieben sind, insbesondere in anderen als den dort genannten Kulturen, ist von uns nicht 

geprüft. Dies gilt insbesondere für Anwendungen, die zwar von einer Zulassung oder Geneh-

migung durch die Zulassungsbehörde erfasst sind, aber von uns hier nicht empfohlen werden. 

Wir schließen deshalb jegliche Haftung für eventuelle Schäden aus einer solchen Anwendung 

aus.

Vielfältige, insbesondere auch örtlich oder regional bedingte, Einflussfaktoren können die 

Wirkung des Produktes beeinflussen. Hierzu gehören z.B. Witterungs- und Bodenverhältnisse, 

Kulturpflanzensorten, Fruchtfolge, Behandlungstermine, Aufwandmengen, Mischungen mit 

anderen Produkten, die nicht den obigen Angaben zur Mischbarkeit entsprechen, Auftreten 

wirkstoffresistenter Organismen (wie z. B. Pilzstämme, Pflanzen, Insekten), Spritztechnik etc. 

Unter besonders ungünstigen Bedingungen kann deshalb eine Veränderung in der Wirksam-

keit des Mittels oder eine Schädigung an Kulturpflanzen nicht ausgeschlossen werden. Für 

solche Folgen kann der Hersteller oder Vertreiber keine Haftung übernehmen.

Dieser Wirkstoff ist ein Forschungsergebnis von Fondazione Edmund Mach und Trentino Svi-

luppo.

NOTFALLNUMMERN

24 Stunden Notfallnummer:  0032 14 58 45 45

ZULASSUNGSINHABER UND HERSTELLER

ISK BIOSCIENCES Europe N.V.

Pegasus Park - De Kleetlaan 12B

1831 Diegem

Belgien
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